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Ministerium für Wissenschaft, Energie, Klimaschutz und Umwelt
Staatssekretär Eichner besichtigt die mit 40.000 € geförderte Maschine

Biotop-Pflege auf schwierigem Gelände: Saalekreis setzt auf ferngesteuerte Mähraupe

Zahlreiche Biotope im Saalekreis können künftig effektiver gepflegt werden: Dafür sorgt eine neue ferngesteuerte Mähraupe,
die der Landkreis mit finanzieller Unterstützung durch das Umweltministerium beschaffen konnte. Staatssekretär Dr.
Steffen Eichner hat sich heute nahe Merseburg von der Leistungsfähigkeit der mit gut 40.000 Euro aus EU- und
Landesmitteln geförderten Maschine überzeugt. Sein Fazit vor Ort: „Mit der Mähraupe setzt der Saalekreis auf hochmoderne
Technik, um auch auf schwierigem Gelände wertvolle Natur im Offenland zu bewahren. Das haben wir gern unterstützt.“

Das Gerät kommt ab sofort in mehreren Naturschutzgebieten der Region zum Einsatz – in Bereichen, wo herkömmliche
Maschinentechnik an ihre Grenzen kommt. Ziel ist die schonende und effektive Pflege kleinerer Flächen ohne
landwirtschaftliche Nutzung, die isoliert liegen oder wie etwa an Steilhängen schwer zugänglich sind. So können die dortigen
Magerrasen, Trocken- und Feuchtwiesen oder Kalk-Trockenrasen als wertvolle Lebensräume für seltene oder geschützte
Pflanzenarten wie die Sibirische Schwertlilie, das Frühlings-Adonisröschen oder mehrere Orchideenarten erhalten und
verbessert werden.

Sabine Faulstich, Dezernentin für Kreisentwicklung des Saalekreises sagte: „Wir freuen uns, dass wir dank der
Unterstützung des Umweltministeriums diesen Mähroboter anschaffen konnten. Er wird ein wichtiger Baustein für die Pflege
unserer Naturschutzgebiete und somit für den Erhalt und Ausbau der Biodiversität in unserer Region sein.“

Die Förderung erfolgte aus dem Programm „Biodiversität, Schutzgebietssystem Natura 2000“. Die Mittel stammen zu 80
Prozent von der EU (Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums; ELER) und zu 20 Prozent
vom Land. Bewilligungsbehörde ist das Landesverwaltungsamt.
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